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Liebe Schülerinnen und Eltern des Ballettstudios, 

wie sie vielleicht schon erwartet haben bleibt das Ballettstudio zunächst bis Ende November 

geschlossen. Wir haben in den Herbstferien versucht bei den Behörden eine Öffnung als 

„außerschulische Bildungseinrichtung" zu erreichen. Das Gesundheitsamt Ingolstadt ist der Meinung, 

dass wir nicht Öffnen dürfen, kann dieses aber nicht endgültig entscheiden. Dieser Vorgang wird 

deshalb vom bayrischen Innenministerium bearbeitet. Es gibt auch andere Ballettschulen die das 

gleiche Problem haben, siehe dazu den Artikel in der Süddeutschen Zeitung.  

https://www.sueddeutsche.de/muenchen/fuerstenfeldbruck/pandemie-pas-de-deux-mit-der-

infektionsschutzmassnahmenverordnung-1.5102687 

Für November werden wir keine Beiträge erheben und versuchen die staatliche Unterstützung zu 

beantragen. Da wir die Beiträge nicht einziehen, sondern sie per Dauerauftrag überweisen, wäre es 

eine große Hilfe, wenn sie diese für einen Monat pausieren lassen könnten. Da die Beiträge für 

November vielleicht schon überwiesen sind, pausieren sie einfach mit dem Dezemberbeitrag. Jeder 

Beitrag für November wird erstattet. Sollte es Probleme geben so kommen Sie gerne auf mich zu, 

dann kann ich den zu viel gezahlten Beitrag auch rücküberweisen. 

Ich hoffe, dass ich Anfang Dezember das Studio wieder Öffnen darf und stehe Ihnen dann mit 

meinem gesamten Team wieder zur Verfügung. Bis dahin können interessierte Schülerinnen ihre 

Kenntnisse über Online-Training erhalten. 

https://www.ballettstudio-schoenell.de/CORONA-NEWS/DIGITALES-TRAINING/ 

Bleibt mir nur Ihnen allen Gesundheit zu wünschen und das diese Einschränkungen die erhoffte 

Wirkung gegen die Ausbreitung des Virus bringen. 

 

Viele liebe Grüße 

 

 

 

 


